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Die als Stiftskirche gegründete Kirche St. Bonifatius 
ist mit der Patrokluskirche in Soest herausragen-
des Beispiel romanischer Baukunst in Westfalen. 
Das Weihedatum aus dem Jahr 1129 ist noch heute 
am ebenfalls berühmten Taufstein ablesbar. Zum 
Ende des 15. Jahrhunderts wurde die Kirche in ein 
freiweltliches Damenstift umgewandelt und 1811 im 
Zuge der Säkularisation aufgelöst. Bemerkenswerte 
Ausstattungsstücke sind u. a. die Sakramentshäu-
ser aus dem 16. Jahrhundert, die Marienklage des 
Meisters von Osnabrück im nördlichen Querschiff 
und das Gabelkreuz des Münsteraner Barockbild-
hauers J. W. Gröninger im südlichen Seitenschiff. 
Dort befindet sich auch der barocke Thiatildis-
schrein, den Bischof Christoph Bernhard von Galen 
im Jahre 1669 stiftete. Die Hl. Thiatildis war die 
erste Äbtissin und Nichte des kinderlosen sächsi-
schen Adeligen Everword, der mit seiner Frau im 
9. Jahrhundert das Kloster Freckenhorst gründete.
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